
M l l i M l M t Mr Wacher Zeitung Ul. 73.
(674—3) Nr. »835.

Ezeklltive
Fahrmsse-Verstcigcnmg.

Vom k.k. Landes- alsHandclsge.
richte zu ̂ aibach wird bekannt gemacht:

Eö sei übcr Ansuchen des Hrn. Ju -
lius Baron Grieöheim, durch Dr. An-
ton Pfefferer, die exekutive Feilbietung
dcr dem Hrn. August v. Grieöhcim ge-
hörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf «655 si. «2 kr. gc'
schätzten Fahrnisse, als: Haus- und
Wirchschaftsgcräthe, Pferde, Wagen
und Fabriks-Fahrnisse, bewilliget und
hiczu zwei Feilbictungstagsatzungen,
die erste auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

18. A p r i l 1 8 6 « ,

jedesmal von l> bis l ü Uhr Vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
Nachmittags, in den Fabrikslokalitätcn
auf der Polana mit dem Beisätze an-
geordnet worden, daß die Pfandstücke
bei dcr ersten Feilbietung nur um oder
über den Schatzungswerth, bei der
zweiten Feildietung aber auch unter
demselben gegen sogleiche Barzahlung
und Wegschaffung hintangegeben wer.
den.

Laibach, am 17. März 1866.

( 7 5 2 ^ « ) Nr. 4 , 8 7

Edikt i
zur Einberufung der Verlassenschafts,

Gläubiger.
Vor dem k. k. Kreisgerichte Ru-

dolfswerth haben alle Diejenigen,
welche an die Verlassenschaft der den
w . Februar >866 verstorbenen Amalia

Gustin, verwitwet gewesenen Mahor<
6i6, als Gläubiger eine Forderung
zu stellen haben, zur Anmeldung und
Darthuung derselben den

4. M a i » 8 6 6 ,
Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen
oder bis dahin ihr Anmeldungsge-
such schriftlich zu überreichen, widr i -
gens diesen Gläubigern an die Ver-
lassenschaft, wenn sie durch die Be«
zahlung der angemeldeten Forderun«
gen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insofern ihnen

^ein Pfandrecht gebührt.
Nudolfswerth,den27.Marz l866.

(755—1) Nr. 3252.

Erekutive Feilbietmlg.
Vom l. k. städt. beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird kund gemacht, es sei die exeku«
tiue Fcilbielung dcr dem Vattclmä Uröit

uoil Podpre gehörigen, im GrundlmHe
D.«N,.O-5!omlNliide .̂'aibach Urb.-Nr.23
'j'lün. l l . Fol. 554 uorlommendeli, gericht-
lich auf 180 fi. Imvrrthetctl, in der Steucr-
gemcillde Vrezouic gelegenen Wiese Kli^
zanca bewilliget, und es seien zu deren
Vornahme l>rci Tagsahungcn auf den

2 5. A p r i l ,
2 6. M a i mid
27. J u n i l 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem angeordnet worden, daß
diese Realität erst bet dcr dritten Tag'
sahung allenfalls auch unler dem Schäj'
zungöwerthe dem Meistbietenden hintange'
geben würde.

DaS Schahnngöprotololl. dcr Grund^
buchserlrakt u,id die LizitationSbedmgüifse
können hiergerichts in den gewöhnliche"
AmlsNundeil eiligtsehen werden.

K. k. stadt. beleg. Bezirksgericht Laibach,

am 19. Februar 1866.
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(733-1) Nr. 68.

Glilmmmg
a n S t e f a n P e t l k « « » . »on Weikersdorf
Haxs'Nr. 17 , unbekannten Aufenthaltes,
Wd dcsscll gleichfalls unbekannte Ncchts«

Nachfolger.
Von dem l . k. Vezirksamte Neifniz, als

bricht wird dem Stefan Petek «rnior
von Weikerödorf HauS-Nr. 17, unbekann»
l«n Aufenthaltes, und dessen gleichfalls unbe-
'annten Nechlönachfolgern hiermit erinnert:

Es hade Stefan Pcltk uon Ncilcrs»
botf Haus-Nr. 17 wider dieselben die
^lage anf Verjährt» und Erloschencrkärung
° " mit dem Schuldscheine uon, 3. Juni
^829 anf seiner im Gnindbnche der ehc-
^l igen Herrschaft Oltenrg «ud Urb,-
^^ 152'/ , vorkommenden Realität has»
lendkl, Sayposl uon 13 l fi. C. M. <-. «. l).
«ud psi,^. 4. Jänner l. I . . Z. 68, hier-
^ntö eingebracht, worüber znr mündlichen
"krhandlnnq die Tagsaynng anf den

3. M a i 1 8 6 6 .
'U>h 9 Uhr. mit dem Anhange dcö §, 29
" nUgclncinen Gerichtsordnung anglord»

^ l , u„d den Geklagten wegen ihres nnbc»
'""Men Aufenthaltes I M Pnclj von Wel»
lersborf als (.'urulor u<l ul:lum anf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
^lständiget, daß sie allenfalls zn rechter
^ l selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und anher
Umhast zu machen haben, wiorigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Ncifniz als Gericht,
° " 15. Jänner 1866.

(700 -1 ) Nr. 6301.

Gmmcl'llNss
""den unbekannt wo befindlichen P a n l

P r e b o u i c uon Hrast Nr, 14.
Von dem k. k. Vezirksamte Mottling

llls Gericht wird der unbekannt wo befind»
che P a u l P r c d o u i c von Hrast Nr. 14

yiermit eiiuncrt:
^ Es habe Herr Dr. Val. Prevc von
^miernbi wider denselben die Klage auf
Ahlung ei , ,^ WaarenkaufschillingeS von
^ st- 34 kr. süddenischer Währung an
Vcrren Wernekcr ^ Farnbacher von Auqö.
"l>rg 5u!> p, l»^. 3. 'Anglist 1865, Z. 3974,
^ eramts eingebracht, worüber zur summa»
llschen Verhandlung die Tagsayung auf dcn

25. I ll n i 1 8 6 6 .
m,h 9Uhr, angeordnet und dem Geklag«
^n wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Marko Für von Hrast als ^urulol' ;ul l,clmu
l>uf seiue Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird dcrsclbe zn dem Ende
"trNändigct, daL er allenfalls zur rechten
^t l t selbst zn erscheinen oder sich einen
«Ndtren Sachwalter zn bestellen und anhcr
"N'haft zu machen habe, widrigenö diese

"lchtösache mit dem aufgestellten Kurator
"lliandeli wr.den wird.
an. i ^ Vezirköamt Mottling als Gericht,
> ! ! ! ^ D e m n b e r 1865.

^ Verlängerung
der Vormundschaft.

l v i r ^ " ' ?' k- Vezirksamte Egg als Gericht
La,k ' " ' l bekannt gemacht, daß daS k. k.
d ', ^')ericht zn Laibach mit dem Beschlusse
daüer 5 ^ " ^ ̂ ^ ' ^ l l '27. die Fort-
Gern ? Vormundschaft dcö mj. Johann
V^ '°^Sohnes dcsvcistorbcnen Vartelmä

' ^eil " ° " ^"äce Hans.Nr, 2. über den
Wl >!"^ ^ l 'ur am 14. April 1866 ein-
distil panschen Großjährigkeit auf nn-

Nnte Zcit anzuordnen bcflindcn hat.
25 N)' Vcuttöamt Egg als Gericht, am

(751^1) " N7. 912.

Zweite
Mkutive Fcilbietung.

vom'^ A^"6 anf das hicrämlliche Edilt
beka,, '̂ ^°^'ubcr 1865, Nr. 3182, wird
t'vcn .̂ ?""ch^ daß bci der ersten cxelu-
rilw " ! " " " ' « der dem Egidins Man«
" s c h i e f . ' f ' ' ^ « l i t ä t kein Kauflustiger

" " " ' l t . daher znr zweiten auf dm
ü n g t o , ^ , " ^ - A p r i l ^ " 6

u^dneten Fcilbictnng geschritten wird.
" " 23.H'"sanü Sittich, als Gericht,

(758-1) Nr. 2345.

Erekutive Feilbietung.
Vom k. t. städt. dcleg. Bezirksgerichte

Lait»ach wird hiemit kund gemacht:
Es sei die exekutive Fcilbietung der.

der Maria Trojer vcn Strahomcr gchö«
rigen. auf 553 fi. btwertheten Realität
Urb.'Nr. 385, Ein! . .Nr. 342 »ä Sonegg
im Neassumirnngswege bewilliget, und es
seien hiezn die Tagsahungcn mit dem frühern
Anhange anf den

2. M a i ,
9. J u n i nnd !

II.Inlil. I,
Vormittags 9 Uhr, hicramts mit dem an»
geordnet worden, daß die Realität bei der
dritten Fcilbietung auch unter dem Schäz.
zungswerlhc hintangegeben werden würde.

Das Schäyungöprotololl, der Grnnd«
buchSextrakt nnd die ^izilalionsbedingnisse
können hicrgcrichts eingesehen werden.

K. l . städt. dcleg. Aezirlsgericht Lai-
bach, am 6. Februar 1866.

(757—1) Nr. 4618.

Zweite und dritte
erekutive Feilbietung.
Vom gefertigten k. k. städt. deleg. Vc-

zirksgerichtc Laibach wird mit Vezug auf
das Edikt vom 15. Jänner l. I . , Nr. 718,
kund gemacht: !

Es werde bei dem Umstände, als zn
der ersten auf den 7. März l. I . . ange,
ordneten exekutiven Feilbictung der dem
Stefan Kacar jun. von Salog gehörigen
Realität kein Kauflustiger erschienen ist, zn
der zweiten auf den

7. A p r i l
und dritten auf den

1 2. Mai l. I ,
angeordneten exekutiven Realfcilbietnng ge-
schritten werden.

K. l . städt. deleg. Vezittsgericht 3ai«
bach, am 8. März 1866.

( 7 5 6 - 1 ) Nr. 4704."

Dritte ezek. Feilbictung.
Vom k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte

zu Laibach wird bekannt gegeben, daß die
mit Vescheid vom 20. Jänner l. I . . Z.
1123, in der Erekutionssache der Mag.
dalena Leben uon hier gegen Michael Koß
uon Stefansdorf pln. 50 fi. «. «. c. auf
den 21, März und 21. April d. I . anbe<
räumten cfekutiucn Feilbietungen der Nea>
Ülätcn U lb . .N r85 nnd 119 lul D.-R >O.'
Kommende Laibach im Einverständnisse
beider Theile für abgehalten erklärt wer<
den und nunmehr zur drillen anf den

2 3. M a i l. I .
angeordneten dicsfälligen Fcilbietnng ge-
schritten werden wird. ^

Laibach, am 11. März 1866, !

(683-2) Nr. 476.

Erekutive Feilbietung.
Von dem gefertigten k. k. Äczirksamte

Nenmarktl alS Gericht wird hiemit bekannt
gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn Franz
Mally uon Neumarkll, gegen Peter Fink
von Krcnß, wegen aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom 28. Mai 1864, Z. 844,
schuldiger 81 fi. 72 kr. c. 8. e. in die exe«
kntiue öffentliche Versteigerung der dem Leh>
lern gehörigen, zu Kreuz liegenden, im
Grundbuchc Kieselstein «uli Urb.»Nr 23,
vorkommenden gerichtlich auf 1080 fi. be<
werlhcten Kaischemealität nnd der in Eke-
kuliou gezogenen, auf 25 fi. 30 kr. geschäß«
ten Fährnisse gewilliget und zu deren Vor«
nähme oic Feilkictuiigstagsahnngen auf den

12. A p r i l .
14. M a i und
,14. J u n i l, I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicramts
mit dem Anhange augeordet worden, daß
die feilzubietende Realität unr bei der dritten
und die Pfaittstückc unr bei der zweiten
Feilbietnng auch unter dem Schätzungs«
werthe an den Meistbietenden hintangegebcn
werden.

Das SchälMlgsurotokoll, der Grund»
bnchscltrakt nnd die Lizitalionsbedingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Ncnmarktl als Gericht,
am 28. Februar 1866.
"(654^2s ^7^39437

Erekutive Feilbietung.
Vou dem k. k. Vczirköamte Littai als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche» der Ehclcute

Johann nnd Pctrina ViZgorZck von Sa»
gor gegen Theresia Praönikar uon Sagor,
wegen aus dem Vergleiche vom 5, Oktober
1864 schnldigsr 229 fi, 5 kr. ö. W. c. .̂ . c.
in die exekntive öffcnllichc Versteigerung
der der Lehtcrn gebörigcn, im Grnndbuche >
der Herrschaft Gallenbcrg Urb.-Nr. 153'
verkommenden Ncalität, mit der Zession
von 1. I n l i 1853 sichergestellten Förde«
rnng im Rcstc uon 850 fi. C. M. o, ». c.
gcwilligct uud zur Vornahme derselben die
Fcilbictungstagsahuugen auf den

2 1 . A p r i l .
18. M a i und
2 1 . J u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, ln der
Gerlchtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß diese Fordcrnng nur bei der
lehtcn Fcilbietnng anch unter dem Nenn-
wertyc an den Meistbietenden hintange-
geben werde.

Obigc Zession, der Grnndbnchserlrakt
und die Lizilationsbedingnisse können bci
diesem Gerichte in den gewöhnlichen Amts»
stunden eingeseben werden.

K. k. Bezirksamt Littai als Gericht, am
9. Dezember 1865.

(723-2) Nr. 1693.

Dritte
erekutive Feilbietung.

Vom k. k. Vezirksamte Planina alS
Gericht wird im Nachhange zn dein Eoikte
vom 22. Dezember 1865, Z, 5000, in
der Ekekulionösache des Mathäus Nagode
von Planina gegen Vartelmä Mclc von
Zirkniz plo. 86 fi. 86 kr. «. «. c. wird
bekannt gemacht, daß auch zu der zweiten
NcalfeilbictungStagsahnng am 16. März
l. I . kein Kaufinstigcr erschienen ist, wcs>
halb am

13. A p r i l 1 8 6 6 ,
znr dritten FcillnctunaMagsayung gcschrit<
ten werden wird.

Planina, am 17. März 1866.

(655—2) Nr. 1221.

Dritte
erekutive Feilbietung.
Mit Bezug auf die dicsgerichllichcli

Edikte vom 12. November 1865, Z. 5370,
nnd 9. Februar 1866. Z. 724, wird be°
kannt gegeben, daß bci rcsullatloser erster
und zweiter Feilbietung am

1 3 . A p r i l 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, z»r dritten FeilbieNing der
in der Et'ckutionssachc des Loren; Miknsch,
Zcssionär des Anton Ore! uon Laibach,
gegen Franz Lamprccht von Et . Veit in
die Ekckution gezogenen, dem Lchtcrn ge-
hörigen, aus 255 fi. ö. W. bewerlhetcn
Realitäten mit dem vorigen Anhange ge-
schritten wird.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 9. März 1866.

(688—3) Nr.'M."

Zweite und dritte
erekutive Feilbittung.
Von dem k. k. Bczirksamte Idria als

Gericht wird im Nachhange zum lmrämtli«
cheu Edikte vom 29. Jänner 1866. Z. 327,
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcö Jakob Hart-
mann uon Zanchc», cinuerständlich mit
Maria Mrak von Godovilsch. die auf dcn

8, M ä r z 1 8 6 6
angeordnete erste exekutive Fcilbictnng der
der Leytern geborigeu, iin Grundbuchc der
Herrschaft Loilsch»ul) Urb.-Nr. 260 uorkom«
menden Realität wegen schuldiger 246 ft.
e. ». c. als abgethan erklärt nnd nur die
zweite auf dcn

5. A p r i l
uud die dritte auf den

7. M a i 1 8 6 6 .
anberaumte FcilbietuugstagsatMg mit dem
vorigen Ediktanhange beibehalten.

K k. Bezirksamt Ivr ia als Gericht,
am 8. März 1866.

MOLL'S

Seidtttz-Pulver.
Erntral-Vcrsendungs-D^ot: Apotheke „zum S'torch" in Wien.

v ^ ' « » r »«««'»«<,,,»«. »̂ede Schachtel der von mir erzeugten Seid l ih-Pulver und jedem die einzelne
Pulvcrdosis umschlies;cudcn Papier ist mcine ämtllch dcponirte Schutzmarke aufacdrilckt.

Pvris riucr ucrsicqcltcn Orissinalschachtcl 1 fl. 25 kv. üst. W. — GebrauchS-Auwrisimg in allen Eftlachl'ii.
Diese Power behaupten durch ihre ans^rordentliche, i n den m a m u g f a l t i i M " Fällen elpwbtc Wn'lsamleit unter sännntllchcu blöhcr

bclannten Hani«ar;enei!,'n nnbeslrilten den ersten N a n ^ ; wie dcnn viele Tanseiidc au^ allen Theilen dcö großen Kniserreicheö uns vor- '
liessende Dm>lsagnngi<schreil!rn die delail l ir len ^lachwrisn»c,cn darliieten . dnf; dieselben bei h a b i t n e l l c r V e r s t o f t s n n g , U n v e r -
d a n l i c h l c i t nnd Z o d b r c n n e n , ferner bci K r ä i n f t s e n , N i e r e n l r a n t h e i t e n , N e r u c n l c i d c n , H e r z k l o p f e n , n e r v ö s e n
K o p f s c h m e r z e n , V l n t c o n g c s t i o n e n , g i c h t a r l i ^ e n G l i e d r r - A f f e c U o n e n , endlich bei Aulaqc znr H y s t e r i e , H l , p c > c h o n -

. d r i e , a n d a u e r n d e m B r e c h r e i z u. s. w. mi t dem besten Er fo lg angewendet wcrdm nnd die nachhaltigsten Hcilresultatc lieferten.
M i p k p i ' l i l i l p in Laibach bei Herrn ^ i l , , l . . , , „ I?I»^<.»r. Apotheker „zum goldenen Hirschen." — Görz :
^ ^ » ^ V ^ ^ N ^ ^ ^o,t2t„ ' i und ^ / x ^ n / t , ^ , . — Gurkfeld: /i',/<?</. ^w^/il;.?. — Gottschee: ./o.?. /<7-ett.

— Kraiubura.: ^.V/,. ^ / l a « « ^ , Apotheker. — Nudol fswerth: ^oFe/' Seemann. —
Wippach: >ln/. /)e/ie,'^.

Durch obigc Firma ist anch zn beziehen daö ^ ^»^ ^
Echte Dorsch-Leberthran Kel.

Die reinste nnd wirlsamstc Sor te Medicinalthran ans Bergen in ^ lo rwegcn.
Jede Vontci l lc ist znm Unterschied von andern M'erthransortcn mi t meiner Schutzmarke versehen.
Preis einer ganzen Vonteil lc nebst Gebranch^anweisnng 1 st. W l r . , einer halben 1 st. öst. W .

D a s echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - V e l w i rd mi t dem besten Erfolg angewendet bei V r n s t - »nd L n n g e n l r a n l h c i t c n ,
S c r o p h e l n nnd R a c h i t i s . Es heilt die veraltetsten G i c h t - nnd r h e u m a t i s c h e n Helden, so wic chronische H a n t a u f s c h l a g e .

Diese reinste nnd wirlsamstc aller Leberthran-Sorten wi rd dnrch die sorgfältigste Emsammlung und ?luöschcidung von Dorsch-
fischcn gewonnen, jedoch dnrchanö keiner chemischen Vchandlnng unterzogen, i n d e m d i e i n d e n O r i g i n a l f l a s c h c n e u t h a l -
t c n c F l ü s s i g k e i t sich ganz i n d e m s e l b e n u n g c s c h w ä c h t c n p r i m l t l v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ic a u s d e r
H a n d d e r N a t n r n n m i ' t t c l b a r h e r v o r g i n g .

( 3 4 8 - 8 )
A. MOLI,

Npothelcr und Fabrikant chemischer Produttc in Wien.
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T a r i f a z a m cso
v L j u b l j a n i z a m e s e c a p r i l a 1 8 G G .

Fleisch-Tnnf
l n d c r S t a d t L a i l i a c h f ü r d e u M o u a t A p r i l 1 8 6 6 .

' t>iwmi." ^>^m> '
' volov, I,,«ov
volov in Ivsnv

1 . eonc», 1 . Sor te cm n ŝs ^ b e , Zu^-
l.u 1^1)^86^ u ^ a : (Fleisch bester Qualität): ^ ' ^ ^ ' " ' °llM^md^

4. 1,s/a1a 1 1. Rostbraten ^ k ^ ' ^ ^ Ii>V
2. m»!ji>i!,to 2. knngenbratcn ^ ^
: i . ,<>i/!„.'F!,Ii08:l ^ snnt 3. Kreuzstück ms„.i!^ «^ -.?
^. .-,o8u>-ick.̂  ko.« ^ " ' i 4. ilaiserstiick psund . 20 17
5. 5lrÄl!5k,(^u oitol^a , 5. Schlnsselürtcl
0. /,.-,.!!^.^a orlolc -̂l ) 6. Schweifstilck )

2. cona 2. Sorte
ali NL^o 81-ock̂ 'o Vi-oäu08ti: (Fleisch Nlittlcrcr Qual i tät) :

7. x-lvi-nw^a ><o l̂ » 7. Hiutcrhalö 1

10. /^olüjc:^, ll^na 1 10. Obrr>vcichc )

3. coin 3. Sorte
aU uli^ludLo^^, inosa: (Fleisch geringster Qualität):

1 1 . moscni lie! 8>"u !11 . Fleischtopf .
12. v!'l>!>> l 2 . Halö
13. 8iw<!»iea» »1,n<!!> s,,,,^. 13. Uuterweichc ^ P f l l U d . 12 9
14. i>l-5m»<- ^ " ' " ' 1 1 . Vruslslilck s
15. iioöinka « l i i - » ^ ^ 15. Wadenschiulcn )

in /.!>^»^li
Der Viilgermcister Dr. G. H . Gosta.

ZMDekllnntNachltllg.H
Vinnc» .10 Ta^cn wird daö Lagcr scvtî cr i/cincinväsche fiir H^rn'ii, 3a,ncn nub Kinder in allen

erdenklichen Vröhcu im Vontra i -Dopot aor «i>»t«u unü Urö»»t«n I>oin«uv7»»o!i«-I>s1eaorll!,^«
nncl Us^I»lli»»tn,1t i n ' W l S N , I u « b l l » , u b « n » r . I I , z»i Hlilfte dcs friihn^l Pvcises verlaust.

stur dic Echtheit, üteinheit, schönste Machart und passende Fa?on wird gcdürat — und wird jcdcs
Elück, welches nicht bcstcnö paßt oder lonvcmvt, rclonr aciiDnnncü.

le i t i^v I loi i eukeuulon, beste Hau!»nrbcit:
Wcißgarn-Lcincnbeinden, sslatt . . . . . . ^ . . . anstatt fl. 3.— nnr fl. 1.50
Fcincrc S<?rte ,nit ssaltenbrnst . . »^^» - » " . . . anstatt fl. 4.50 nur sl. 3.Ü0
sseinc Irländer odcr NumbuMr Hemden anstatt fl. 6.— nur sl. 2.«0
sscinc Rmnburgcr Hemden, Handgespinnst . . . . . . . anstatt fl. 7.50 nur sl. 3.5,0
Merseiusle Numburger Hemden, schönste Handarbeit . ^ < ^ '. anstatt fl. 10.— nur fl. 4.50

kertilr« ttiNiK'ttllenlllell, schönste Handarbeit und Handstickerei.
Glatte Lcincü-Tinncnhcmdcn mit Zng . ., . ^ . . . anstatt sl. 4.— unr sl. I.W
Feine Schweizer Hemden, Faltcnbnist . . .̂  anstatt fl. 5.50 nur sl. 2.80
Nenc ssayon, in Herz und Naver gestickt anstatt ss. 0.50 mir fl. «.50
Engenie, neue Fa?on, gestickt . . . . . . anstatt fl. 7.— nur sl. .1.5»
Marie-Antoinettc-Micbcrhemdcil . . . . . . . . anstatt f l . 8.50 nur fl. 3.—
Bi l tor ia- , gestist und mit cchlcn Aalencien . . « . . ' . " " anstatt fl/ie.—nur ^ 7 < —

Neueste UlnuON-Aosslixee« und I'rlßir-Vllintel:
Elegante, anS feinstem Pcrlail . ^ . . .̂ . anstatt fl. 11.50 nur fl. 6.50
Nuö englischem Stoff, gestickt ' . ' . ^ . . ^ 1 ^ '. ^anstatt fl.^18.— n»lr fl7^.^0
Tamcn Unterhosen n»ö Sbirling, feinst . " '., ^' . . 7 ^ ^anstatt si. 7.—"nnr si.!i.—
Dameichosen, gestickt, Leinwand . ^. . . . . 7 .' . anstatt fl.' e.— nur fl. 2.80
Dame» Nachtlorscttt«, glatt ^ ' . . 7 " . / 7' . ^ " . ' . anstatt f l. ö.50 nur fl. 2.8U
Elegante, reich gestickte Korsetts . . . ^ . anstatt fl.ll.— nur fl^ 5.50
Damen-stachthembcn mit langen Äermeln . ^ '^.^ , .' , .' » ^ .^ fl. 3.—, 3.50 bis 4.50.

Feinste ^einon-IlLli'i'n-s'iltoi'Ilttsen
ft. I.̂ 'N, 1.50; feinste »cumbürger 2.20.

Irla'nbcr Meben <,>< itllen . . . . . ^ . anstatt fl. 34.— nnr fl. 17.—
Feinste Irländcr oder litnmburger 50 Ellen . . . . . . ^̂ anstatt ft. «0.— nur fl. 24.—
Gute Leincii'Sacktüchcr, daö halbe Duldend . . . . .' ^ "st. i,'i.5o/1.80 bii« fl. 2.—
Feinste Sacktücher, auch in Leincn-Aattist, das halbe Dutzends . ^ ^ I ^ ^ ft. 2—2.,^

Für Eohtheit und Reinheit dor Waare wird gebürgt.
Hemden, welche nicht bestens passon, wex-don retour genommen.

Musterlicmifcn alö auch Vci!ste>zeich!»!naen werden ans Verlangen zugesendet. Bestellungen
auö den Provinzen gegen Nachiiahmc. sc>>̂u ,» i ,

Vci illcslellnngcn von Henenhemden l'tttet man nm Angabe der Halsweite. ! " '^" '-'^^

(689-3) Nr. 863.

Sistinmg.
I m Nachl'augr zliin hicrämilichcn Edikte

vom 29 Iäüucr 1866. Z. 338. wird hie»
mit lirkmmi ^rmacht, dcist üdcr Ansuchen
des El-ckll!io!,Sfl"ll,!nrs MalyiaS Vrcucic
von Mcd!vl5jclicrou dic aufoen l i i . M ä r z ,

12. A p r i l mid 14. M n i 1 8 6 6 cm-
geordnete sxcknliuc öffciulichc Versteige«
rlln,i dcr dem Johann Mrak von Dolle
sscliörigen Nealltät mit Vorbehalt der Ncas»
sumirung sistilt worden sei.

K. k. Vezilkäamt Idria als Gericht,
am 10. März 1866.

Wff^ Gino leichte "HW

^ W M i g u n g , ^
» welche monatlich Htt bis tttt fi.
« eintraft, konneu sowohl «läun
l» liche als weibliche Personen er-
I ! halten. 1745-31
» Briefliche Meldungen zu senden
^ unter der Adresse: „Veschafti«
» gunsssssesuch, l ! « » ^ »'^^ti»«»^
3 Vteubau in 2üien tra>>QO."

! Fün MHZHl!

ulll8ll.
D Ueberzieher uud Nöcke in allen D
^ Farben, ein An;nss(«,anz Schaf- ^
D wolle)« «fl., Livreen in grofter V
» Auswahl und sehr bill ig. A

> Fcn.er: V
» Iagdvöckc . . . . von s,bis25 f l . ll
D Fracks und Gchröckc . - 14 - 2« - N
» Schlasrockc . . . . - 7 - 32 - V
W .sicniö- lind Kanzlciröckc - s> - 14 - «l
» Echlifwoll-An^gc. . - 14 - 38 < »
« Vn'schu'wic Oill'lö . - 3 - 10 - W
D Plirstcr-Grhlückc . . - 1« - 30 - D
W Pri^tlr-Ncdcrrocke . . - 15 - 60 « W
> - i'iur^'Vtäittcl . . . - 25 .- 35 - D

Tnrucr'?l»zilgc . . . - 2 ' / , - 8 - «

Empfirhlt fcrncr s îiic Ncisepel ; - mid D
Ht le ider -Ve ih-Ansta l t ;u aunchmbarett W
A^iiissuiigrn. - Auch wrrdm allc,^lci- «
dcr <Wm ücnc iiui^ttauscht n»d übn'Na- D
^cilc itlcidcr, iwch ini bcstcil Z!istandl>, sind N
iil großer Alitziuahl schr billig zn habcn bci «̂

Jakob Whbcrger !
i n W i e n , V

Stcfthausftlatz Nr.!), im 1. Stock, ss

Dienstes Antrag.
Ein jimgcr M a n u , wclchcr in dcr T h i c r -

a r z n c i l u u d e , i n dcr G ä r t u c r c i alö auch
in dcn F e l d a r b e i t e n uollkommcu aui!gclm>t
ist und sich mich alö K u t s c h c r zu ucrwcndcil
g ibt , sucht bei ciucr Herrschaft odcr ciucui größere»
Onmdlicsitzcr cinc sciucu Eigcnschaftcn anlicmcsscnc
Vedimsttmg. Nähere Austl inft ertheilt dai« hiesige
Zcitungs-Komptoir. >^?()l)—1

(724—3) M ' 16977

Dritte
exekutive Feilbictullg.

Vom k. k. Vezirksanttc Plauina alö Gc-
richt wird mit Vczng a»f da,? Eoikt row
23. Dczcml'er 1865, Z. 5082. in dtt
(znkllüol'ösachc des Herrn Mathias WolfiN'
s,er von Pknuna gegen Jakob Rudols uoi«
Ärod pl«. 309 fi. «. .". c. l'ckannt gemacht,
daß anch zn der zweiten Rcalfcilliictungs-
tagsatzling am 16. März d. I . kcin Kails'
lustiger erschienen ist und daß deshalb a>u

3. A p r i l l. I .
zur drillen Fcilbietmigslagsahnng geschril-
len werden wird.

Planilia, am 17. März 1866.

Angekommene Fremde.
A in 28. März.

S t a d t Ä U l e n .
Die Hcrrcn: Zathmari, Kaufmann, ô»

Wien. — Olnvsa, Ncal.-Aesitzer, von Zirkniz»
Dr. Kapler, Mediziner, Höiiiginann und Wolf,
Handclölrutt, von Gotlschcc. — Pogaruig, k. k.
Liculmaut, aus Obcrkraiu. — Widcnman, l. k,
Oberst, aus Italien,

E l e p h a n t .
Dic Herren: From, Fabrikant, vou Fraul-

fnrt a. M, — Sochollcz Kaufnicinn, uou Wicn.
— Ianeschitz, Vcaintcr, und Nabu;, Ornndbe-
sitzer, von Radniannödorf. — (Hroßmann, Kauf-
niaun, von Berlin. — Schcuoha, k. k. Oberste
lieutenant, v. ^lcmclhy, k. t. Hauplmann, uub
Dr. Oliem, Rrgli«.-Alzt, von Trcviso. — ^
fowitz, l . t. Beamter, von AdclSbcrg. — Gri!»'
hnt, Handelsmann, voil Trieft. ,

Tie Francn: Koschicr, VczirkSvorstchers'
Gatliu, von Gurkfeld. — Dcttcla, GntSbesitzcri»,
von Moräulsch.

Va ior ischer H o f .
Hcrr Sccder, Agcut, von Graz.

Hotto îchung vom 28. Miir^.
Tricst: «3 53 3« tziH 2R)

Die Akademie
fiir Handel imeB Industrie

in Graz
beginnt ihre Lehrvortrage fur das zweite Semester Montag

den l>. Apr i l l . I . Nähcrc Auskunft crthcilt bcrcitwilligst

Graz, dcn 2«. März 186Ü. die Direktwll

der Akademie M- Fundes und InduMe,
l?42-2^ Neu thorplatz Nr. ü.

N ^ Ausverkauf. ̂ NB
I n Folge Beschlusses des Ausschusses wird das in die Iohan"

Kraftbovitz'sthe Vergleichsmasse gehörige Galanterie-, Mirnberget-
und Modewaareulager zu herabgesetzten Preisen ausverkauft.

Laibach, am 8. Jänner 186«.
(77-13) Dr. Bart. Suppanz.

N n ^ l ' o n l , « » « ' » ^ ^ W i e n , 28. März, Vci mattcr Halinng erführen Staatsfonds und Industriepapierc ohne Ausnahme erhebliche NüÄgäimc, während Devisen und Valuten UNI ' / . „ ^
P l N s l l l U N l U ) ! . lhcnrcr schlössen. Geld abondant. Grschttfl beschrNnt

«essentliche Schuld.
Geld Waare

I n öfterr. Walininc, . zu 5 ° , 5540 5'5 5,0
detto rückzahlbar '/. „ 9!».40 l»i».50
dctto rückzahlbar von 1864 d'4 30 84.5«)

Silbcr-Nnlehlü von 18>i4 . l)6.— l'7.—
Silbcranl. 1«L5>(Frc .̂) rückzahlb.

in 37 Icchr. zn ü pLt. fiir 10U ft. 68.50 68.75
Nat.-Änl. »,it ^ätt.-^oup. zu 5" <, l!2 40 02 60

„ „ - „?lpr-Conp. „ 5 „ 6 ^ 0 62.'.(,
Metalllques . . . . „ 5 „ 5i»40 öi'.s)0

detto mltMai-Loup. . „ 5 „ 59.80 60 —
dctto . . . . „ 4 „ 52 25 52.50

Mit Verlos, v. 1.1839 . . .138.50,39.—
„ „ 1 8 5 4 . . . ?l..25 75,75

.. „ ,5 ,' 4860 zu 500 st. 78 15 7^.25

., „ „ „ 1860 „ 100., ^ 8 — 88.30
„ „ „ 1864 „ „ „ 6<>.50 69.60
„ „ „ 1864 „ 50 „ —.— —., -

C°:no-3lmt!«jch, zu 42 I.. »usti-, 16.— 16.s,0
U. dtr Kiouländci (sür i<t0 st.) Or.-Entl.-Ol'Iiq.
Nicdcr-Ocst.ircich . . zu 5°/« 80.— 80.50
Ober-Ocslcrr.ich . . „ 5 , , __.._ 8 l . -
Salzburg 5 ^ ^ . . ^ ^ .
VöhnilN . ' ' « zu b^,. tz'j.-. 84.—

Gelb Waare l
Mähren. . . . „ 5 ° , - . - 7 8 . -
Schlesien . . . . ^ „ 5 „ 8/.— 88 —
Steiermark. . . . „ 5 „ -- .— 84.—
Tirol „ 5 „ 95.— 9^ __
Käi'nt.. Krain, u. Kilstnl. „ 5 ,, ^ 4 . - . 88.—
Ungarn „ 5 „ 6;.l^5 64.75
Temcslr-Vünat . . „ 5 „ 61.— 62.—
Kroatien und Slavonien „ 5 „ 64 5,0 65 50
G"lizicn . . . . „ 5 „ 62 ̂ 5 63.25
Siebenbürgen . . . „ 5 „ 5850 5^.50
Alifl,'wma . . . . „ 5 „ 6050 61 —
Ung. m. b. V.-E/1867,, 5 „ <!1..- 61.5,0
Tcm.B.m. d. V.-C.1867,, 5 „ 60.— <i<!.b0
ÄenctianischcS Anl. 1859 „ 5 .. 84.— 86.—

A k t i e n (pr. Stück.)
Nationalelf 712. - 714 —
Kredit-Anssalt zu 200 fi. ö. W. 138.70 138.90
N ö Oscom.-Ges. z. 500st,ö.W.5.')5— 559.—
K. Ferd.-Nordb. z. 1000 fl. (5. M.1480.-148^ -
S.-(5.-G,z.2O0!^.(5M. 0.500Fr. 1<>4.60 ,64.80
Kais. Glis.- V. zu 200 fl. CM. N4.50 115 . -
Sud.-nordd.Vcrb-A.200 „ 103.55 104.—
Süd.St,-,l.-ven,u.c..'it.C.200st.165.50 166.—
Gal..ssarl-«udw.-V. z. 200 ss.CM.153,25 153 50

O'eld Waare j
Oest.Don.-Dan,pfsch.-Ges. " « ' 442.— 4 4 4 . -
Ocftcneich. Li»yd in Tricst .^ I —.— 200.—
Wien. Da!!ipslN.-?llta,.500fl.o.W —.— 370.—
Peslcr Kettcnbrucke . . . . . , .— 350.—
Vohm. WtNbah» zu 200 si. . 136— 136.50
Thcißbahn-Akti.»zn 200 ss. C. M.
m. 140 fl. (70"/«) Ein^ahlmig 1 4 7 . - —.—

Anglo-Austria Aank zu 200 fl. (;s>.- 05.50
Lcmb.-Czcruowitzerzu 200 fl. ij.W. 69.— 7<.<,—
Pcst-Losouczcr Aktien . . . - , .— —. . .

P fandb r i e fe (für 100 fi.)
National-'» 10jnhrigc v. I .
bank ans ^ 1857 z,r . 5°/<, 104.50 105.—
O. M. 1 v.rloSl'lne 5 „ 88,70 88 90

Natwl'.aIl'.auf ö.W,uerlcSb.5 „ 84 50 8^.70
Nnci. Allt,.-Krld.-?l»fl.,,,i 57 . , , —. . - 7<1.—
Allg. öst. Vodcn-Credit-Nnstalt

verloiibar zu 5°/» iu Silber 89.— 90.—
Lose (pr. Ctück.)

Krcd.-?Inst.f.H.u.G.zu100fl.ö.W.Il3.— 1l3,50
Dl),i.-DnN'fsch.-G.zu100fl.CM. 78.— 7!'.—
Stadtgem. Ofm „ 40 „ ü. W. 22.— 23.—
Merhazy „ 40 „ (z.M. 7 0 . - 75 -
Salm .. 40 „ „ 26.— 27.—

Gelb Wa>"
Palssy zu W ss. C.M. . 2 1 . - 2 2 , ^
^lar» „ 40 22.5» ^
St. Gcnoig „ 40 „ „ . 20.— 2 1 - ^
Wiiidisch^äh „ 20 „ „ . 15.— K'-^
Waldstcin „ 20 „ „ . 1,->.-- 1 " ' ^
Kealevich „10 , " ^ . 1 3 . - ^ '
K.f.Hofspitnlfond io „ „ . 1 2 , - 1 ^

Wechsel. (3 M^.»
Angsburg slir 100 s!. südd. W. 88— b»>.
Frausfurt a.M. 100 fl. detto 8820 ^ " ^
Hamburg, für 100 Viarl Banco 77.75 ^ - ' a
London für 10 Pf. Sterling . 105— I0 f ^ ,
Paria, sin 100 Franks . . . 41.70 ^

Eours der Veldsorten.
Geld Waal

K. Münz-Dukaten 5 ss. 1 lr, 5 ff. ^ ">
Kronen . . . — ^ „ ^ _^ ^ — „
Napolcon^b'or . 8 „ 43 „ 8 „ ä4 ,<
Nnss. I»,pcrials . 8 „ 64 ., 8 „ «5 „
Vcreinathaler . 1 „ 56 „ 1 „ -^ "
Silber . . 1(̂ 4 .. 25 „ 104 .. 50 ,,

Kralmschc Grnndcutlasiungö - Obligation«'/ "^"
vatuotirung: 84 Gcld, 86 W a a r e ^ ^ -

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g n a z v . K l e i n m a y r n n d F e d o r B a m b e r g i n L a i b a c h .


